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1.4 Funktionsweise und Verarbeitungsrichtlinie PK-NG Langmuffen 
 
Für Dachentwässerungssysteme gilt im europäischen Klimabereich eine Temperatur-differenz von max. 50 K (-10 °C bis +40 
°C). Die Langmuffe in der Sammelleitung ermöglicht eine kontrollierte Längenausdehnung des Rohrsystems. Die Langmuffe 
besitzt die dreifache Einschubtiefe einer Rohrmuffe. 
 
Die Einschubtiefe am Spitzende des anzuschließenden Rohres wird mit der doppelten Einschubtiefe der Standardrohrmuffe 
markiert und bis zu 2/3 in die Langmuffe eingeschoben. Die Einschubtiefe (E) und die maximal zulässige Längenkompensation 
(L) können Sie aus der nachfolgenden Tabelle entnehmen. Ein sicheres Bewegen in beide Richtungen ist somit gewährleistet. 
Die Langmuffe ist bis 0,5 bar Überdruck dicht. 
 

 
 
 
Bei einer Rohrlänge von 12 m und einer Temperaturspanne von 50 K, beträgt die Längen-ausdehnung von PK-NG Rohren 30 
mm [α = 0,05 mm / (m*K)]. 

POLO-KAL NG 

DN E [mm] L [mm] 

40 71 34 

50 79 38 

75 91 43 

90 95 46 

110 110 53 

125 125 60 

160 143 70 

200 187 91 

250 231 114 
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Sikla Drain GmbH 
Spanstiftstraße 16a
D-58119 Hagen 
Telefon +49 2334 81451 0 
Telefax +49 2334 81451 99 

info@sikladrain.de 

www.sikladrain.de
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